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Öffnungszeiten Bürgeramt
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr

Dienstag geschlossen

Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr

Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

 und 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Frankenbach  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Foto: pixabay 

Literarisches Literarisches Literarisches 

 

Graugänse und Konrad Lorenz 

Hören Sie von Überraschendem und Unerwartetem  
mit Pfarrerin Wahl. 

 
Lassen Sie sich bei Kaffee und leckerem Kuchen verwöhnen. 

Am Büchertisch gibt es wieder interessante Literatur.  
 
 Der Erlös ist für die Sanierung der Albankirche bestimmt. 
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Wichtige Dienste

Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann unter 
folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher-
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. Nikola Vucinic, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 7249963
oder mobil 0170/6352208

Öff nungszeiten Recyclinghof
Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120
außerhalb der Dienstzeit Grünfl ächenamt 79795-3

Kirchen
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl,
Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von
10.30 bis 11.30 Uhr für den öff entlichen Badebetrieb geöff net. 

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 07131/3898500

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Peter Heckmann, Neuwiesenstraße 16, 74078 Heilbronn
Mobil 0176/84236785

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Öff nungszeiten Deutsche Post Filiale
Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn
Montag bis Freitag   13.30 - 16.30 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 15.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.net erfasst werden
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Mitteilungen des 
Bürgeramts

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: Festnetz 
0800/0022833, mobil 22833.

Glückwünsche
22.11. Walter Gebhardt 85 Jahre
22.11. Friedrich Volz 85 Jahre
24.11. Giesela Menges 80 Jahre
25.11. Dietmar Teutsch 80 Jahre
27.11. Elisabeth Springart 85 Jahre

Diamantene Hochzeit
28.11. Eheleute Irmgard und Friedrich Greiner

Wir gratulieren sehr herzlich!
Ihr Bürgeramt Frankenbach

Untersuchung des Baugrunds
In Vorbereitung auf die Neugestaltung der Turmstraße und der 
Zehentgasse in der nördlichen Innenstadt erfolgen am Montag, 
18. November Baugrunduntersuchungen in den beiden genann-
ten Straßen und der Gerberstraße. 
Hierbei wird durch Rammkernsondierungen die Bodenbeschaf-
fenheit erkundet. 
So sollen die mechanischen Eigenschaften festgestellt werden, 
aber auch, ob es Ablagerungen wie Trümmerschutt aus der 
Kriegszeit oder sonstige Vorbelastungen gibt.
Um auszuschließen, dass noch Kampfmittel aus dem Zweiten 
Weltkrieg im Bereich der Rammkernsondierungen im Boden 
schlummern, erfolgt zunächst eine Voruntersuchung des Unter-
grunds mithilfe eines sogenannten Schneckenbohrgeräts.
Während der Erkundungsarbeiten mit Bohrgeräten ist mit vor-
übergehenden Behinderungen und Nutzungseinschränkungen 
durch Baustellengeräte und -fahrzeuge sowie mit Teilsperrungen 
zu rechnen. 
Tagsüber kann es zudem zu Lärmbeeinträchtigungen kommen.
Die Erkundungsarbeiten bilden eine Grundlage für die weiteren 
Planungen zur Neugestaltung der Turmstraße und der Zehent-
gasse. 
Die Konzepte für beide Straßen sehen eine abwechslungsreiche 
Gestaltung mit parkähnlichen Grünbereichen, Sitzgelegenheiten 
sowie Spiel- und Wasserelementen vor. 
Außerdem soll es mehr autofreie Bereiche geben zugunsten von 
mehr Fuß- und Radverkehr. 
Mehr Begrünung und ein nachhaltiges Regenwassermanage-
ment sollen zudem für klimatisch kühlere Orte in der hitzebelas-
teten Innenstadt sorgen.

Flüchtlingsunterkünfte in der Weinsberger 
Straße 29 und der Stuttgarter Straße 3
Aufgrund des anhaltenden Bedarfs an Wohnraum für Geflüchte-
te ist eine Erweiterung des Platzangebots in der Stadt Heilbronn 
erforderlich. 
Dafür werden nach Entscheidung des Gemeinderats der Stadt 
Heilbronn das „Hotel Arkade“ in der Weinsberger Straße 29 und 
die „Pension Arkade“ in der Stuttgarter Straße angemietet.
Am Donnerstag, 21. November, 19.00 Uhr lädt die Stadt Heil-
bronn Anwohnerinnen und Anwohner zu einer Informationsver-
anstaltung in das Gemeindehaus der „Gemeinde Gottes Heil-
bronn“ in der Dammstraße 55 ein, um über die Einrichtung und 
den Betrieb der Unterkünfte zu informieren.
Bürgermeisterin Agnes Christner und Achim Bocher, Leiter des 
städtischen Amts für Familie, Jugend und Senioren, erläutern die 
Strategie der Unterbringung geflüchteter Menschen in Heilbronn 
und die Planungen für die beiden neuen Unterkünfte.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Schulsportanlage Oststraße wegen 
Baumverpflanzung gesperrt
Aus dem Neckarbogen müssen 17 Ahornbäume umgesetzt wer-
den und finden ihren neuen Platz auf der Schulsportanlage an 
der Oststraße. Für die Großbaumverpflanzung wird die Sportan-
lage von Montag, 18. November bis Freitag, 22. November für 
die Nutzung gesperrt.
Als die Bäume 2018 anlässlich der Buga Heilbronn an der Ecke 
Paula-Fuchs-Allee und Walter-Gropius-Straße gepflanzt wurden, 
war bereits klar, dass sie dort nur temporär stehen werden. Hin-
tergrund ist, dass die acht bis zehn Meter hohen Ahorne geplan-
ter Bebauung im Weg stehen würden. Mit einem Stammumfang 
von ungefähr 50 Zentimetern haben sie die Grenze erreicht, um 
noch mit wirtschaftlich vertretbarem Aufwand verpflanzt werden 
zu können. 
Deshalb besteht jetzt Handlungsbedarf.
An der Sportanlage an der Oststraße werden die Bäume schon 
erwartet als dringend benötigte Schattenspender an heißen 
Sommertagen. Die Anlage wird von umliegenden Schulen, da-
runter die drei Gymnasien Mönchsee-Gymnasium, Theodor-
Heuss-Gymnasium und Robert-Mayer-Gymnasium, in den Som-
mermonaten rege für den Sportunterricht genutzt. Die Anlage 
steht nach 17.00 Uhr auch der Bevölkerung zur Verfügung und 
ist besonders bei Kindern und Jugendlichen sehr beliebt. Mit der 
Versetzung der Bäume erfährt die sehr hoch frequentierte Anla-
ge eine optimale infrastrukturelle Aufwertung. 
Die Umsetzung erfolgt im Rahmen des Klimaschutz-Teilkonzepts 
zur Anpassung an den Klimawandel.

Klimaschutzmonitoring: Zukunft im Blick
Klimaschutz hat längst auch in der städtischen Planung und Ent-
wicklung einen festen Platz. 
Ein wichtiges Instrument, das laufend Orientierung bietet, ist das 
Klimaschutzmonitoring. Dabei werden Fortschritte und Potenzia-
le in verschiedenen Handlungsfeldern erfasst und bewertet.
Im Fokus stehen die Bereiche Gebäudeheizung, Photovoltaik, 
Windenergie und Mobilität. 
Diese vier Bereiche bilden die Säulen einer nachhaltigen Zukunft 
und geben Aufschluss darüber, wo die Stadt aktuell steht und 
wie der Wandel hin zu mehr Klimaschutz weiter vorangetrieben 
werden kann.
Gebäudeheizung: Optimierung des Energieverbrauchs
Ein bedeutender Anteil des Energieverbrauchs entfällt auf die 
Gebäudeheizung. Das Klimaschutzmonitoring erfasst den Ener-
giebedarf für das Heizen von öffentlichen und privaten Gebäu-
den und zeigt, wie der Wandel hin zu einer klima- und umwelt-
schonenderen Energieversorgung weiter vorangetrieben werden 
kann. 
Dazu zählen Maßnahmen wie die energetische Sanierung von 
Altbauten sowie die Förderung klimafreundlicher Heizsysteme.
Photovoltaik: Nutzung von Solarenergie im Stadtgebiet
Die Solarenergie spielt eine zentrale Rolle im Umstieg auf er-
neuerbare Energien. Das Monitoring zeigt auf, wie hoch die 
Flächennutzung für Photovoltaikanlagen bereits ist und wo es 
noch Potenzial für Erweiterungen gibt. Beratungsangebote und 
finanzielle Anreize für Bürgerinnen und Bürger, die in Photovol-
taikanlagen investieren möchten, sollen den Ausbau der Solar-
energie weiter unterstützen und so eine dezentrale, fossilfreie 
Stromversorgung fördern.
Windenergie: Regionale Energiegewinnung
Neben der Solarenergie stellt auch die Windkraft eine wichtige 
Ressource für die Energieversorgung dar. 
Das Monitoring prüft mögliche Standorte und geeignete Rah-
menbedingungen für die Installation von Windkraftanlagen. Der 
Ausbau der Windenergie soll den Bedarf an fossilen Energien 
reduzieren und die regionale Energiegewinnung stärken.
Mobilität: Förderung klimafreundlicher Fortbewegung
Der Verkehrssektor ist ein weiterer zentraler Bereich im Klima-
schutz. Das Monitoring umfasst hier unter anderem die Entwick-
lungen im öffentlichen Nahverkehr, die Nutzung des Radver-
kehrs und den Umstieg auf emissionsfreie Antriebe.
Neben einem flächendeckenden Ausbau der Infrastruktur wird 
das Mobilitätsverhalten der Stadtbevölkerung analysiert, um ge-
zielt weitere Maßnahmen umzusetzen und den Umstieg auf kli-
mafreundliche Verkehrsmittel zu fördern.
Weitere Informationen: www.klimaschutz.heilbronn.de
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach
Wochenspruch zum Sonntag, 24. November
Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.
 Lukas 12, 35
Donnerstag, 21.11.
19.00 Uhr  Posaunenchor im Heinrich-Pfeiffer-Haus
Sonntag, 24.11.
10.00 Uhr Gottesdienst zum Totensonntag in der Albankirche, 

Pfarrerin Wahl
10.00 Uhr Kinderkirche im Heinrich-Pfeiffer-Haus
 Beginn der Krippenspielproben
Dienstag, 26.11.
 9.30 Uhr Frankenbacher Gespräche, Heinrich-Pfeiffer-Haus
 Frau Gabriele Ackermann hält einen Vortrag zum 

Thema: „Meine Ernährung – einfach und gut?“
14.30 Uhr Treffen der Vertrauensfrauen, Heinrich-Pfeiffer-Haus
Mittwoch, 27.11.
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht, Heinrich-Pfeiffer-Haus
19.00 Uhr  Chorprobe im Heinrich-Pfeiffer-Haus
Unsere Kontaktdaten
Gemeindebüro, Am Rotbach 9
Tel. 43334, Fax 910594
Sprechzeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach@elkw.de
Verwaltungskraft, Am Rotbach 6, Tel. 591095
Sprechzeiten
Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Kirchenpflege.Frankenbach@elkw.de
Homepage: https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de

Veranstalter: 
Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach 

 

 
 

Meine Ernährung – einfach und gut? 
 
 

Referentin:  
Frau Gabriele Ackermann 

 
 

    

    

 Foto: pixabay  

                                                 
 

Dienstag, 26. November 2024 
um 09:30 Uhr  

 

 
im Heinrich-Pfeiffer-Haus, Am Rotbach 6 

 

Unkostenbeitrag: 4,00 Euro 

Schulnachrichten

Volkshochschule Heilbronn
Außenstelle Frankenbach
VHS-Foto-Vortrag in der Kulturschmiede
Zu Fuß vom Atlantik bis ans Mittelmeer: Pyrenäenweg GR 10
Vom Baskenland – dem „Schwarzwald am Atlantik“ – über das 
Dach der Pyrenäen und durch wilde Urwälder bis zu den son-
nenverwöhnten Hängen Kataloniens. So abwechslungsreich 
führt der Pyrenäenweg GR 10, einer der bekanntesten Fernwan-
derwege Frankreichs, einmal längs vom Atlantik bis ans Mittel-
meer über die spektakulären, facettenreichen Pyrenäen.
2017 und 2023 wanderte der freie Journalist Fuat Gören mit 
Rucksack, Zelt, Isomatte und Schlafsack je 60 Tage am Stück 
komplett über diese atemberaubende Bergkette. In seinem kurz-
weiligen Foto-Vortrag nimmt er Sie mit auf sein Wanderabenteu-
er auf diesem faszinierenden, 934 km langen Weg. Über 56.000 
Höhenmeter windet sich der Weg von West nach Ost über die 
Pyrenäen – vom baskischen Hendaye an der Atlantikküste bis 
ins wunderschöne Banyuls-sur-Mer an der Côte Vermeille.
Erfahren Sie über seinen Kampf mit den Elementen, Materialver-
sagen, über körperliche und mentale Herausforderungen. Aber 
auch über die Herzlichkeit der Menschen, die er unterwegs traf, 
und über wundervolle Panoramen als Belohnung, die die Moti-
vation aufrecht hielten. Traumhafte Landschaften, beschauliche 
Dörfer, imposante Grate und Gesimse, tosende Wasserfälle, un-
zählige Gebirgsseen, tiefe Schluchten, beeindruckende Talkes-
sel und einige der höchsten Gipfel der Pyrenäen lassen das Herz 
aller Wandernden höherschlagen. Mit über 4.500 Pflanzenarten 
bietet der einzigartige Gebirgszug eine immens vielfältige Flora 
und Fauna. Obwohl sie quasi vor unserer Haustüre liegen, sind 
die dünn besiedelten Pyrenäen, anders als die Alpen oder Dolo-
miten, nicht überlaufen. Wer abseits von Menschenmassen die 
Schönheit und Erhabenheit der Natur genießen möchte, ist also 
auf dem Pyrenäenweg genau richtig.
Und was haben der Jakobsweg und Hannibals Elefanten mit 
dem GR 10 zu tun? Lassen Sie sich auf diesen fantastischen 
Fernwanderweg mitnehmen und erfahren Sie es beim Vortrag.
Donnerstag, 21. November, 19.00 Uhr, Gemeindehaus
Biberacher Straße 16, Kulturschmiede Neckargartach
Es gibt eine Abendkasse.

 
 Foto: Fuat Gören (Pyrenäenweg 2023)
Sportkurs: Ganzkörpertraining
Montag, 17.30 – 19.00 Uhr
Petra Lademann bietet ein sehr abwechslungsreiches Ganzkör-
pertraining, mit Tae Bo, Tabata und vielen weiteren Elementen.
In einer Kleingruppe im kleinen Saal in der Gemeindehalle Fran-
kenbach
Einstieg am 25.11. (5x 48,00 Euro) oder am 2.12. (4x 38,00 
Euro) möglich.
Info und Anmeldung
E-Mail: frankenbach@vhs-heilbronn.de, Tel. 07131/9965873, 
Tel. 07131/99650 oder www.vhs-heilbronn.de
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Evangelisch-methodistische
Kirche Frankenbach
Bezirk Heilbronn – Gemeinde Friedenskirche
Donnerstag, 21.11.
17.30 Uhr Männerchor
Freitag, 22.11.
20.00 Uhr Posaunenchor Böckingen in Leingarten
Samstag, 23.11.
13.00 Uhr Backhausevent, „Brot und Zeit – Entschleunigung 

und Genuss“, EmK Friedenskirche, Frankenbach
Sonntag, 24.11.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen 

und Abendmahl in der Friedenskirche
 Predigt: Pastor Steffen Peterseim
 Musik: Günter Preuß und Bezirksprojektchor
Montag, 25.11.
20.00 Uhr  Bezirksprojektchor
Dienstag, 26.11.
17.30 Uhr  Bibelgespräch in Leingarten
 Bibeltext: Genesis 15, 1-21
 Thema: Resignation und Vertrauen. Verheißung und 

Bund
19.15 Uhr  Neubläserinnen
20.00 Uhr  MethoBrass
Donnerstag, 28.11.
17.30 Uhr  Männerchor
19.30 Uhr  SpiA in Leingarten
 Herzliche Einladung zu Begegnung und Austausch 

über das eigene Leben und den eigenen Glauben. 
An jedem SpiA-Abend sprechen wir über den Pre-
digttext des kommenden Sonntags.

Aktuelle Hinweise finden Sie auf unserer Homepage
www.emk-heilbronn.de.
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim
Tel. 07131/42408, E-Mail: kerstin.schmidt-peterseim@emk.de

Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach
Donnerstag, 21.11.
 9.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 24.11. – Christkönigssonntag
Kollekte: Jugendkollekte
 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 28.11.
 9.30 Uhr Eucharistiefeier
Wir gedenken
Hans Joschonek
Administrator der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Pfarrer Markus Pfeiffer
Tel. 07131/7413002, E-Mail: markus.pfeiffer@drs.de
Vakanzbegleiter Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Michael Dieterle
Tel. 07131/77411104, E-Mail: michael.dieterle@drs.de
Pfarrvikar Ludwig Zuber
Tel. 07131/7415402, Fax 07131/7415499
E-Mail: ludwig.zuber@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag, 8.00 – 12.00 Uhr
Freitag, 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag nach Vereinbarung
Telefonisch erreichen Sie uns Montag bis Freitag von 8.00 bis 
18.00 Uhr.
Tel. 07131/7415001, Fax 07131/7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Bankverbindung
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41
Beichtgelegenheit jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst 
oder nach telefonischer Terminabsprache
Neuer Pfarrer für die SE Heilbronn-Böckingen
Uns hat eine Nachricht aus Rottenburg erreicht, die uns sehr 
erfreut: Demnächst dürfen wir Pfarrer Manuel Hammer als neuen 
Pfarrer in unserer Seelsorgeeinheit begrüßen!
Er hat sich auf die Nachfolge unseres 2023 verabschiedeten 
Pfarrers Siegbert Pappe beworben und das Bistum hat unter 
Leitung von Diözesanadministrator Dr. Clemens Stroppel ent-
schieden, dass er in unserer SE in Zukunft eingesetzt werden 

wird und das Team sowohl in der SE als auch in der Gesamtkir-
chengemeinde HN verstärken darf. Wir freuen uns sehr über die-
se Entscheidung, wünschen Pfarrer Hammer auf diesem Wege 
schon mal alles Gute und dürfen gespannt sein, wie sich unser 
Miteinander in den kommenden Monaten entwickeln wird. Ein 
Termin für die Investitur wird noch bekannt gegeben.
Und hier noch ein paar Informationen zu unserem neuen Pfarrer:
Manuel Hammer wechselt aus dem Dekanat Esslingen-Nürtin-
gen ins Dekanat Heilbronn-Neckarsulm.
Herr Hammer wurde im August 1992 geboren und wuchs in Il-
lingen auf. Nach dem Abitur lernte er 2012 im Ambrosianum in 
Tübingen die alten Sprachen und begann 2013 das Studium der 
katholischen Theologie an der Eberhard-Karls-Universität Tübin-
gen. Im Jahr 2018 ging er ins Rottenburger Priesterseminar. Die 
Weihe zum Priester empfing Hammer im Jahr 2020. 
Als Vikar wurde er in die Seelsorgeeinheit Bad Wurzach ent-
sandt, dann für sein zweites Vikariat in die Seelsorgeeinheit 
Neckar-Aich. Außerdem übernahm Herr Hammer Aufgaben als 
Seelsorger an der Fachstelle Ministrantinnen und Ministranten 
im Bischöflichen Jugendamt Wernau.

Vereine – Parteien – Verbände

Agentur für Arbeit Heilbronn
Inneren Widerständen souverän begegnen
Innere Widerstände können verunsichern, entmutigen und las-
sen an einen Wiedereinstieg zweifeln. Aber sie bieten auch eine 
Chance, an der man wachsen kann. 
Die Online-Veranstaltung am 28. November von 17.00 bis 19.00 
Uhr vermittelt den Teilnehmenden Strategien, wie sie den Weg 
der Transformation beginnen können.
Die Veranstaltung findet online über Zoom statt und ist kosten-
frei, die Plätze sind begrenzt.
Anmeldung bis zum 26. November unter dem Link 
https://eveeno.com/wiedereinstieg.
Für die Teilnahme wird ein internetfähiges Smartphone, Tablet, 
Laptop oder PC benötigt.
Eine Kooperation der Beauftragten für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der Agenturen Heilbronn und Schwäbisch Hall-
Tauberbischofsheim und der Kontaktstelle Frau und Beruf Heil-
bronn-Franken.

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
Geschäftsstelle
Riedweg 52, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/481964
E-Mail: info@svhn1891.de, Homepage: www.svhn1891.de
Öffnungszeiten
dienstags 16.30 – 18.30 Uhr, freitags 15.30 – 17.30 Uhr
Während den Schulferien ist die Geschäftsstelle nicht geöffnet.

Abteilung Kegeln
Herren I
7. Spieltag Saison 2024/2025
Ungefährdeter Sieg gegen Tabellenschlusslicht
Am 7. Spieltag hatten wir die Sportfreunde des KC Schrezheim 
II auf der Kegelanlage im Vereinsheim im Ried zu Gast. Mit Blick 
auf dieses Spiel lag die Favoritenrolle bei uns, da Schrezheim 
noch bisher ohne Punkt am Tabellenende steht. Aufgrund der 
bisher gezeigten Leistungen galt es trotzdem konzentriert zu 
Werke zu gehen.
Im Startpaar begannen Mario und Maurice. Mario konnte den 
Punkt nach Startproblemen sicher gewinnen, ohne zu glänzen. 
Maurice gewann sein Duell ebenfalls ohne Probleme und auch 
er konnte sein Potenzial nur bedingt ausschöpfen. Mit einer be-
ruhigenden 2:0-Führung und einem Vorsprung von 49 Kegeln 
übergaben die beiden an das Mittelpaar. Andreas und Stefan 
wollten den Vorsprung von unserer Seite weiter ausbauen. 
Andreas zeigte eine sehr gute Leistung und dominierte seinen 
Gegner über das ganze Spiel hinweg. Stefan gewann sein Spiel 
ebenfalls ohne größere Gegenwehr, sodass die Führung weiter-
hin ausgebaut werden konnte. Damit stand es 4:0 nach Punkten 
und auch der Vorsprung in der Mannschaftswertung vergrößer-
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Veranstaltungen

WORTSTATT-Veranstaltungen im November
Das beim Literaturhaus angesiedelte Drittmittelprojekt „WORT-
STATT Heilbronn im Dialog“ ist im Jahr 2021 als institutionenüber-
greifendes und interdisziplinäres Bildungsprojekt des Literaturhau-
ses Heilbronn und seiner Partnereinrichtungen mit Unterstützung 
der Dieter Schwarz Stiftung gestartet. Diese Förderung wurde vor 
einigen Wochen um drei weitere Jahre verlängert. „Dafür sind wir 
der Dieter Schwarz Stiftung sehr dankbar“, sagt Literaturhaus-
leiter Anton Knittel mit der neuen Projektkoordinatorin Annabelle 
Helmholz. „Denn dies ermöglicht uns, die erfolgreiche Aufbaupha-
se mit Projekten an vielen Schulen, der Hochschule Heilbronn, im 
Bereich der Lehrerbildung, der Experimenta und an einigen weite-
ren Institutionen vertieft fortzusetzen.“ So startet das Literaturhaus 
mit seinen Partnereinrichtungen an der LMU München, dem Lehr-
stuhl für Interkulturelle Germanistik an der Universität Bayreuth, 
dem Heilbronner Science Center experimenta, in Verbindung mit 
dem Schriftsteller José F.A. Oliver, im November mit gleich acht 
WORTSTATT-Veranstaltungen.
Zum Thema „Emotionen“ fand am 13. und 14. November unter der 
Leitung des Romanautors Selim Özdoğan eine Schreibwerkstatt 
an der Helene-Lange-Realschule statt. Zudem werden sich drei 
8. Klassen der Fritz-Ulrich-Schule unter der Anleitung der Poetin 
Safiye Can, des Autors und Essayisten Hakan Akçit und der Ly-
rikerin Zehra Çırak am 21. und 22. November literarisch mit den 
Themen „Lebenswelten“, „Identitäten“ und „Emotionen“ beschäf-
tigen, in lyrische Textformen eintauchen und dabei auch kreative 
Gedichtcollagen erstellen.
Zum insgesamt zweiten Mal seit Beginn des WORTSTATT-
Projekts werden außerdem Schreibwerkstätten in Bracken-
heim stattfinden. Der Schriftsteller und Übersetzer Akos Doma, 
der Romanautor Selim Özdoğan und der Autor und Kolumnist 
Alexander Estis sind am 21. und 22. November am Zabergäu-
Gymnasium und werden dort ganz unterschiedliche thematische 
Schwerpunkte setzen. Auch hier werden die drei Themenbereiche 
„Lebenswelten“, „Identitäten“ und „Emotionen“ Gegenstand des 
literarischen Schreibens der Achtklässlerinnen und Achtklässler 
sein. Der ereignisreiche November endet mit der zweiten von drei 
WORTSTATT-Veranstaltungen an der Hochschule Heilbronn in 
diesem Wintersemester, die am 23. November von Akos Doma 
geleitet werden wird.

SWR-Bestenliste im Schießhaus
SWR-Kultur präsentiert auf Einladung des Literaturhauses am 
Dienstag, 26. November um 19.00 Uhr vier Bücher der SWR-
Bestenliste für den Monat Dezember 2024 im Schießhaus 
Heilbronn. Besprochen werden von Özlü Tezer „Suche nach 
den Spuren eines Selbstmordes“ (Suhrkamp Verlag) von Katja 
Lange-Müller „Unser Ole“ (Kiepenheuer & Witsch Verlag) von 
Lydia Davis „Unsere Fremden“ (Droschl Verlag) und von Maria 
Stepanova: „Der Absprung“ (Suhrkamp Verlag). Auszüge daraus 
lesen Isabelle Demey und Dominik Eisele. Die Literaturkritikerin 
Cornelia Geißler und ihre Kollegen Gregor Dotzauer und Klaus 
Nüchtern aus der Jury der Bestenliste diskutieren die Werke. 
Moderiert wird das Gespräch von SWR-Redakteur und Literatur-
kritiker Carsten Otte.
In Deutschland erscheinen jährlich mehrere tausend Buchtitel. 
Eine Jury aus derzeit 30 renommierten Literaturkritikerinnen und 
Literaturkritiker wählt jeden Monat zehn Bücher auf die „SWR 
Bestenliste“, denen sie möglichst viele Leserinnern und Leser 
wünscht. Während die üblichen Bestsellerlisten auf das Bekann-
te und Etablierte vertrauen, ist die „SWR-Bestenliste“, die es seit 
über viereinhalb Jahrzehnten gibt und als Vorbild aller Bestenlis-
ten gilt, auf der Suche nach Neuentdeckungen, nach unbekannten 
Autorinnen und Autoren, für die nicht gleich der große Werbeetat 
eines Verlags zur Verfügung steht, die aber Aufmerksamkeit ver-
dienen: Das garantiert monatlich immer wieder Neues, Überra-
schendes und Unterhaltendes. Die Gesprächsrunde wird aufge-
zeichnet und im Dezember auf SWR-Kultur gesendet.
Tickets für 10 Euro unter: https://diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des 
Literaturhauses e. V.“ zahlen 8 Euro, Schülerinnen und Schüler 
sowie Studierende zahlen den ermäßigten Preis von 3 Euro.

te sich auf 144 Kegel. Arnold und Steffen mussten buchstäblich 
nur noch den Sieg nach Hause bringen. Arnold fand endlich mal 
wieder zu seinem Spiel und zeigte sich deutlich verbessert im 
Vergleich zu den letzten Ergebnissen. Leider zeigte er im letz-
ten Satz Schwächen, sodass sein Mannschaftspunkt aufgrund 
Satzgleichheit und Ausgeglichenheit in der Kegelwertung geteilt 
wurde. Steffen konnte seinen Mannschaftspunkt im Endspurt 
noch gewinnen. Damit stand am Ende ein Sieg mit 7,5:0,5 Punk-
ten fest, da auch die Mannschaftswertung zu unseren Gunsten 
entschieden wurde. Mit dem nächsten Sieg konnte das Selbst-
bewusstsein weiter gestärkt werden, auch wenn in der Mann-
schaftswertung noch weiter Luft nach oben ist.
Nächste Woche wartet mit dem Derby in Brackenheim ein ande-
res Kaliber auf uns und demnach wird hier eine klasse Leistung 
benötigt, um etwas Zählbares zu erreichen.
Es spielten für Heilbronn am Leinbach
Mario Holtz 504 Holz (3:1 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Maurice Correll 524 Holz (3:1 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Andreas Vogt 565 Holz (3,5:0,5 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Stefan Springer 505 Holz (3:1 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Arnold Schenker 544 Holz (2:2 Satzpunkte/0,5 Mannschafts-
punkte)
Steffen Hermann 532 Holz (2:2 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Gesamtergebnis Kegel: 3174:3015 (2 Mannschaftspunkte)
Endergebnis: 7,5:0,5 Mannschaftspunkte
Gemischte Mannschaft
7. Spieltag Saison 2024/2025
Ungefährdeter Sieg – weiße Weste bleibt
Am 7. Spieltag stand das Heimspiel gegen die gemischte Mann-
schaft des SC Stammheim statt.
Unsere Startachse bestand aus Ursula und Nico. Ursula gewann 
ihr Duell ohne Gegenwehr. Nico konnte seinen Punkt ebenfalls 
gewinnen. Mit einer deutlichen Führung von 2:0 Punkten und 192 
Kegel glückte die Übergabe an das Schlusspaar hervorragend.
Thomas und Rene gingen als Nächstes auf die Bahn. Thomas 
musste bei Satzgleichheit über das Gesamtergebnis gehen und 
damit gelang es ihm den nächsten Mannschaftspunkt zu sichern. 
Rene entschied sein Spiel souverän zu seinen Gunsten. Da 
auch die Mannschaftswertung gewonnen werden konnte, gab 
es einen 6:0-Sieg und damit bleibt unser Team weiterhin ohne 
Punktverlust.
Es spielten für Heilbronn am Leinbach
Ursula Vorholzer 519 Holz (4:0 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Nico Mohr 458 Holz (3:1 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Thomas Stuntz 474 Holz (2:0 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Rene Schuldes 490 Holz (4:0 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Gesamtergebnis Kegel: 1.941:1.662 (2 Mannschaftspunkte)
Endergebnis: 6:0 Mannschaftspunkte

Bündnis 90/Die Grünen Heilbronn
Im Gespräch mit MdL Gudula Achterberg
Zur Sprechstunde lädt die Heilbronner Landtagsabgeordne-
te Gudula Achterberg am Donnerstag, 28. November ein: Von 
17.00 bis 18.30 Uhr nimmt sich die Abgeordnete der Grünen Zeit 
für die Anliegen und Fragen der Bürger/Innen. 
Wer Gesprächsbedarf hat, ist herzlich eingeladen in die Kaiser-
straße 17, 74072 Heilbronn. Ohne Anmeldung
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Wie setzen Polizei und Kriminelle künstliche 
Intelligenz ein?
Zwei neue, spannende Veranstaltungsformate ergänzen das bis-
herige Semesterprogramm der Heilbronner KI-Gespräche von 
Stadt und Volkshochschule Heilbronn. Unter dem Titel KI und Si-
cherheit erläutert der Präsident des Polizeipräsidiums Stuttgart, 
auf welchen Feldern die Polizei das Potenzial von künstlicher 
Intelligenz nutzt, um Kriminalität zu bekämpfen. Zudem veran-
schaulicht ein Experte des Fraunhofer-Instituts, wie kriminelle 
Hacker mit KI-Software vorgehen, wie man sich wappnen und 
Angriffe abwehren kann.
Termin ist Dienstag, 4. Februar, 18.00 Uhr in der VHS Heilbronn 
im Deutschhof. Zwei Tage später, am Donnerstag, 6. Februar 
wird im Lernlabor Cybersicherheit auf dem Bildungscampus Heil-
bronn ab 17.30 Uhr an Objekten und Beispielen veranschaulicht, 
in welcher Form die Cyberkriminellen oft vorgehen.
Für das moderierte KI-Gespräch Pflege mit Vorstellung und Dis-
kussion von Robotereinsätzen in Pflegeheimen der Region am 
Donnerstag, 23. Januar, 18.00 Uhr gibt es noch einige freie Plätze. 
Weitere Infos und Anmeldung zu den gebührenfreien Veranstal-
tungen bei der VHS (www.vhs-heilbronn.de, E-Mail: info@vhs-
heilbronn.de oder Tel. 07131/9965-0).

Demenz: Entstehung, Behandlung, Prävention
Welche Prävention und Therapie gibt es bei Demenz? Diese 
und andere Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-Patienten-
Forum. Veranstalter ist die VHS Heilbronn in Kooperation mit der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW).
Demenz ist eine Erkrankung des Gehirns, die zu einem Verlust 
der kognitiven Leistungsfähigkeit führt. Beispielsweise ist die Er-
innerung, das Planen oder die Orientierung zunehmend gestört. 
Diese Erkrankung führt dann dazu, dass die Betroffenen zuneh-
mende Einschränkungen im Alltagsleben haben. Zusätzlich kann 
es zu Veränderungen der Persönlichkeit und des Verhaltens 
kommen.
Im höheren Lebensalter ist Demenz eine häufige Ursache der 
Pflegebedürftigkeit. Die Angehörigen sind oft vor erhebliche 
Schwierigkeiten gestellt.
Viele Menschen befürchten, sie selbst oder Angehörige könnten 
Demenz haben, trauen sich aber nicht, das Thema anzugehen. 
Inhalt des Abends wird unter anderem sein: Was sind denn zu-
treffende bzw. nicht zutreffende Frühsymptome einer Demenz? 
An wen wende ich mich mit einem Verdacht bzw. zur Testung? 
Welche Arten der Demenz sind häufig, welche Arten gibt es? 
Helfen die Therapien? Welche Unterstützung gibt es für Ange-
hörige?
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem Referenten Fragen 
zu stellen.
Termin: Mittwoch, 4.12.2024, 19.30 – 21.00 Uhr
Veranstaltungsort
VHS im Deutschhof – Deutschhofkeller
Kirchbrunnenstr. 12, 74072 Heilbronn
Eintritt: 3 Euro
Anmeldung erforderlich unter Telefon 07131/99650, E-Mail: 
vhs-heilbronn.de oder E-Mail: info@vhs-heilbronn.de.
Es referiert Birgit Hülsewede, Fachärztin für Psychiatrie, Leiterin 
des MVZ am Klinikum am Weissenhof, Weinsberg.

Johann Sebastian Bach  
Weihnachtsoratorium (Kantaten I – VI)
Sonntag, 15. Dezember 2024, 17.00 Uhr
Kilianskirche Heilbronn
Sopran: Wakako Nakaso
Alt: Paola Alcocer
Tenor: Andreas Weller
Bass: Matthias Minnich
Heinrich-Schütz-Chor Heilbronn
Orchesterensemble Operone
Leitung: Michael Böttcher
Johann Sebastian Bach komponierte die sechs Kantaten des 
Weihnachtsoratoriums für erstmalige Aufführungen des Thoma-
nerchors Leipzig in den Gottesdiensten zwischen dem ersten 
Weihnachtsfeiertag 1734 und dem Epiphaniasfest 1735 in der 
Nikolaikirche und der Thomaskirche. Danach geriet das Werk 

in Vergessenheit, bis es etwa 100 Jahre später wiederentdeckt 
wurde und eine Lawine unzähliger jährlicher Darbietungen in der 
Vorweihnachtszeit einsetzte.
Bis heute vollbringt Bachs Musik immer wieder neu das Wunder, 
den Zuhörer mit dem feierlichen Glanz und Jubel der Engelschö-
re, dem Erschrecken der Hirten, der stillen Idylle der Pastorale 
und der zögerlichen Frage „Wie soll ich dich empfangen“ tief zu 
berühren.
Eintrittskarten 29 (26) /24 (21) /19 (16) Euro
Ermäßigungen für Schüler, Studenten und Menschen mit Behin-
derung (GdB 70)
Kartenvorverkauf
online auf tickets-hsc-hn.ditix.shop oder über www.hsc-hn.de.
Tourist-Information Heilbronn, Kaiserstraße 17, 74072 Heilbronn

NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von
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Tickets gibt es ab sofort im SWHN-Online-Shop oder an der 
Tageskasse im Soleo. Während der Veranstaltung werden im 
Soleo Becken ganz oder teilweise gesperrt. Das Sportbecken 
ist während der Veranstaltung nur eingeschränkt zum Bahnen-
schwimmen nutzbar.
Aqua-Movie für Kinder im Soleo Freizeitbad
• Samstag, 7. Dezember 2024
• Programm von 14.00 bis 18.00 Uhr
• Kinderanimationsprogramm und anschließend ein aktueller 

Überraschungsfilm für Kinder im schwimmenden Kino
• Regulärer Eintritt – kein Event-Zuschlag!
Alle Informationen und Tickets im SWHN-Online-Shop:
heilbronner-baeder.de

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

Literarisches Denkmal einer Flugpionierin
Am Donnerstag, 28. Novem-
ber, 19.00 Uhr liest der Au-
tor und Hanser-Verleger Jo 
Lendle im Literaturhaus am 
Trappensee aus seinem vor 
Kurzem erschienenen, von 
der Literaturkritik hochgelob-
ten Roman „Die Himmelsrich-
tungen“. Es ist die Geschichte 
einer charismatischen Heldin, 
die keine Heldin sein will. Die 
Lesung wird moderiert von 
Shirin Sojitrawalla, freie Autorin und Literaturkritikerin.
Jo Lendle erzählt die Geschichte von Amelia Earhart, die als 
erster Mensch die Welt im Flugzeug umrunden will. Als Flugpio-
nierin erlangte sie mit zwei Transatlantik-Flügen in den 1920er- 
und 30er-Jahren große internationale Bekanntheit. Die gefeierte 
Pilotin, Autorin und Frauenrechtlerin wird zum Idol ihrer Zeit, die 
sich gleichwohl nicht festlegen lassen möchte, auf Rollenbilder 
und Zuschreibungen.
Jo Lendle wurde 1968 geboren. Er studierte Literatur, Kulturwis-
senschaften und Philosophie und war ab 1997 am Aufbau des 
Literaturprogramms im DuMont-Buchverlag beteiligt, dessen 
Verleger er 2010 wurde. Daneben war er als Gastprofessor und 
Dozent an den Universitäten Leipzig, Hildesheim, München und 
Biel tätig. Seit 2014 ist Lendle Verleger der Hanser Literatur-
verlage. Er veröffentlichte zahlreiche Romane, zuletzt erschien 
2021 „Eine Art Familie“. 
Tickets für 10 Euro unter: https://diginights.com/literaturhaus 
oder an der Abendkasse. Mitglieder des Förderkreises „Freunde 
des Literaturhauses Heilbronn e.V.“ zahlen den ermäßigten Preis 
von 8 Euro. Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis 
zahlen gegen Vorlage eines gültigen Ausweises 3 Euro.

Aqua-Movie für Kinder im Soleo Freizeitbad
Am Nikolauswochenende gibt es noch mal ein richtiges High-
light im Soleo Freizeitbad: Alle Kinder dürfen sich am Samstag, 
7. Dezember 2024 auf einen ganz besonderen Kinonachmittag 
freuen – denn die Leinwand schwimmt im Wasser!

 
Aqua-Movie-Event im Soleo Heilbronn
 Foto: Quelle: Stadtwerke Heilbronn
Das SWHN-Team und das Animationsteam von H2O-Fun-Events 
haben für diese Kinderparty ein tolles Programm vorbereitet. Be-
vor der Film beginnt, wird nämlich erst mal noch so richtig im 
Wasser getobt. Es gibt jede Menge actionreiche Spiele im Was-
ser für alle Altersgruppen und natürlich wird auch gemeinsam 
zu beliebten Lieblingshits getanzt. Wenn es dunkel wird, wird es 
dann Zeit für den Überraschungsfilm! Drei verschiedene Filme 
stehen zur Auswahl, und alle Kinder dürfen abstimmen, welchen 
Film sie sehen wollen. Der Film, für den am lautesten geklatscht 
und gejubelt wird, gewinnt! Danach können sich alle einen Platz 
im schwimmenden Kino suchen: Das Becken ist nämlich voller 
großer Badeinseln, auf denen alle bequem Platz nehmen und 
den Film genießen können. Und nicht nur die Kinosessel, auch 
die Leinwand schwimmt im Wasser! Für die Veranstaltungen gel-
ten die regulären Eintrittspreise, es gibt keinen Event-Zuschlag.

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Alles aus deiner Region auf NUSSBAUM.de!
Unsere Plattform NUSSBAUM.de bietet dir zahlreiche Möglichkei-
ten: Definiere deine Heimat mit der Umkreissuche, verpasse kei-
ne Events in deiner Region und stöbere durch eine große Vielzahl 
an verschiedenen Themenartikeln.
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